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Damen Verbandsliga

TTC Forchheim : DJK Käfertal/Vogelst. 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

Sanjkovic macht den Sack zu

Auch dank Barbara Gerstner, welche ungeschlagen blieb, konnte der TTC Forchheim das Heimspiel
gegen die DJK Käfertal/Vogelst. in der Damen Verbandsliga mit 8:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielerinnen angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Claudia Sanjkovic
den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Reisinger / Roth gegen Sommer / Pahl. Das musste man neidlos anerkennen. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Sanjkovic / Gerstner am Nachbartisch beim 3:0 von Kogane / Lehr. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte Claudia Sanjkovic beim 11:7, 11:4, 11:6 mit Sabine Lehr. Beim 3:0-Sieg
gelang es Barbara Gerstner die Gastspielerin Elina Kogane in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Eher wenig Gegenwehr bekam Brigitte Reisinger beim
13:11, 12:10, 11:4 von Melanie Pahl. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kerstin Sommer war für
Petra Roth am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Claudia
Sanjkovic letztlich auf Lager, um Elina Kogane final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 11:13, 7:11, 9:11. Barbara Gerstner gelang es, Sabine Lehr im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln.
Brigitte Reisinger gelang es Kerstin Sommer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Petra Roth bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Melanie Pahl. Das anschließende Einzel zwischen Brigitte Reisinger und Elina Kogane endete
indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Claudia Sanjkovic kam mit der
Spielweise von Kerstin Sommer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete
mit einem 3:1-Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Forchheim nun ein Punktekonto von 11:3 Punkten auf,
während die DJK Käfertal/Vogelst. vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen SG-Wiesloch
/Heidelberg ansteht, 10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Forchheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2022 gegen die SG Rüppurr.

 Statistik:
 TTC Forchheim

Doppel: Reisinger / Roth 0:1, Sanjkovic / Gerstner 1:0 
Einzel: C. Sanjkovic 2:1, B. Gerstner 2:0, B. Reisinger 3:0, P. Roth 0:2 

 DJK Käfertal/Vogelst.
Doppel: Sommer / Pahl 1:0, Kogane / Lehr 0:1 
Einzel: E. Kogane 1:2, S. Lehr 0:2, K. Sommer 1:2, M. Pahl 1:1


